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Sofern nicht anders angegeben liegen die Bilderrechte bei der FF Haid

MENSCHEN DIE 
BEWEGEN

2022

feuerwehrhaid

Jahresbericht der
Freiwilligen Feuerwehr Haid



Eine Aufgabe, die unmöglich von einer Person 
alleine geleistet werden kann, es braucht 
vielmehr die tatkräftige Unterstützung Vieler.



seit nunmehr fünf Jahren darf ich, gemeinsam mit meinem 
Kommando, die Geschicke der Freiwilligen Feuerwehr 
Haid lenken und leiten. Fünf spannende Jahre, die mit 
manch herausfordernden Momenten gespickt waren. 
Gleichzeitig aber ließen die unzähligen Erfolgserlebnisse 
in dieser Zeit meine Bereitschaft reifen, mich für weitere 
fünf Jahre für diese „Führungsaufgabe“ zur Verfügung zu 
stellen. Eine Aufgabe, die unmöglich von einer Person 
alleine geleistet werden kann, es braucht vielmehr die 
tatkräftige Unterstützung Vieler. 

Auf meine mir freundschaftlich verbundenen Kameraden 
im Kommando der FF Haid, wie meinem Stellvertreter 
Michael Ortner, dem Zugskommandanten Thomas 
Huber, dem Schriftführer Florian Wahlmüller, dem Kassier 
Norbert Marksteiner sowie dem Gerätewart Michael 
Aichinger, ist dabei nicht nur Verlass, SIE sind die Basis 
für unser ausgezeichnetes Miteinander. DANKE für eure 
Unterstützung und euer Engagement. Dass sich alle 
Mitglieder des Kommandos für weitere fünf Jahre bereit 
erklärt haben, die Freiwillige Feuerwehr Haid in ihren 
jeweiligen Funktionen mitzugestalten, ist für mich ein 
besonderes Zeichen des gemeinsamen Wollens. 
Auch den Mitgliedern des erweiterten Kommandos, 
sowie allen Feuerwehrmännern, darf ich meinen Dank 
aussprechen – ihr seid der Motor unserer Organisation – 
vielen Dank dafür.

Unbedingt erwähnen möchte ich an dieser Stelle die 
äußerst gute Zusammenarbeit mit der FF Mauthausen, die 
von einem neuen Geist der Kooperation getragen wird. 
Gegenseitiger Respekt und wertschätzender Umgang 
geben einem gedeihlichen Miteinander den Vorzug.  Dem 
Kommandanten Roland Krankl und seinem Stellvertreter 
Erwin Langeder möchte ich für die Bemühung um gute 
Zusammenarbeit herzlich danken.

Ein HERZLICHES DANKE möchte ich bei dieser 
Gelegenheit auch an Sie, liebe Mauthausenerinnen und 
Mauthausener richten, die Sie mit uns das „130 Jahre 
Jubiläum“ der Freiwilligen Feuerwehr Haid, erneut 
auf dem „Kristallschiff zu Wasser“ als auch „rund ums 
Feuerwehrhaus Haid“, gebührend gefeiert haben.

IHRE/EURE Unterstützung sowie Wertschätzung freut und 
bestärkt mich, weitere fünf Jahre als Kommandant der 
Freiwilligen Feuerwehr Haid für SIE/EUCH tätig zu sein.

Liebe Mauthausenerinnen,
liebe Mauthausener,

Thomas Katzlinger
Kommandant



Derartige Einsätze 
verlangen auch der 

Mannschaft einiges ab. 
Aus diesem Grund 

werden im Zuge solcher 
Erlebnisse ausführliche 

Nachbesprechungen 
gemacht. ©fotokerschi



EINSATZEINSATZ
Verkehrsunfall mit Todesfolge

In den Vormittagsstunden des 20.06.2022 heulten 
die Sirenen der Feuerwehren Haid und Mauthausen. 
Einsatzstichwort: Verkehrsunfall eingeklemmte 
Person, B3-Straßenkilometer 220,5. PKW gegen 
LKW. Kurz nach der Alarmierung rückte das 
Rüstfahrzeug als erstes Feuerwehr-Einsatzfahrzeug 
der FF Haid zum Unfallort aus.
Als wir einige Minuten später am Einsatzort 
eintrafen, war der Rettungsdienst bereits vor 
Ort. Nach der Ersterkundung in Absprache 
mit dem Rettungsdienst galt es eine schnelle 
Personenrettung durchzuführen. Doch es kam alles 
anders:  Die Folgemeldung des Rettungsdienstes 
lautete: Puls peripher nicht mehr tastbar, keine 
Lebenszeichen vorhanden – mit dem Leben nicht 
vereinbare Verletzungen – Reanimationsversuche 
im Fahrzeug nicht möglich. Der Lenker des PKW war 
noch vor dem Eintreffen der Einsatzkräfte an der 
Unfallstelle verstorben und konnte nur mehr Tot aus 
dem Fahrzeug geborgen werden.

Nachdem der Anblick von Verkehrstoten nicht von 
jedermann gleich verarbeitet werden kann, wurde 
vor Beginn der Arbeiten Rücksprache mit der 
Einsatzmannschaft gehalten und eruiert, wer diese 
doch psychisch sehr belastende Aufgabe freiwillig 
übernehmen würde. 

Als die „Bergungsmannschaft“ bereit war, wurde in 
Kooperation mit der FF Mauthausen begonnen das 
Fahrzeug zu stabilisieren und mit der Bergung des 
Lenkers zu beginnen.
Dank der guten Zusammenarbeit der 
beiden Feuerwehren konnte diese rasch und 
kompetent durchgeführt werden. Aufgrund der 
schwerwiegenden Verletzungen wurden seitens des 
Rettungsdienstes keine Reanimationsmaßnahmen 
mehr eingeleitet.
Der anwesende Notarzt stellte offiziell den Todes 
des Fahrers fest  der im Anschluss an das lokale 
Bestattungsunternehmen übergeben wurde.
Nach der polizeilichen Unfallaufnahme und des 
Abtransportes der beiden Unfallfahrzeuge bzw. 
der Fahrbahnreinigung, konnten die Feuerwehren 
wieder einrücken.

Derartige Einsätze verlangen auch der Mannschaft 
einiges ab. Aus diesem Grund werden im Zuge 
solcher Erlebnisse ausführliche Nachbesprechungen 
gemacht. Die Feuerwehren können dabei auf 
spezielle Einheiten im System zurückgreifen: das 
Team der SvE (Stressverarbeitung nach belastenden 
Einsätzen). 

Diese Teams betreuen und beraten 
Feuerwehrmitglieder die einer Extremsituation 
ausgesetzt wurden. Es geht darum, das Gesehene 
zu verarbeiten und auch bei den schlimmsten 
Einsätzen nicht den Boden unter den Füßen zu 
verlieren. 

©fotokerschi



UNSERE 
PATINNEN
Ein besonderer Dank gilt unseren Patinnen, die uns unterstützen 
und diese ehrenvolle Aufgabe mit vollem Einsatz leben!

vlnr: AW Florian Wahlmüller, AW Nobert Marksteiner, BI Thomas Huber, Eva Neumüller, Maria Bauernfeind, Heidi Unterauer, Hannl Margit, Anna Wöhrer, Maria Nussböck, 
AW Michael Aichinger, BI Unterauer Josef, HBM Pötscher Johann.
sitzend: HBI Thomas Katzlinger, Gertraud Weindlmayr, Heidemarie Stroß, Margarethe Wöhrer, Cäcilia Steiner, Herma Neumüller, OBI Michael Ortner



vlnr: AW Florian Wahlmüller, AW Nobert Marksteiner, BI Thomas Huber, Eva Neumüller, Maria Bauernfeind, Heidi Unterauer, Hannl Margit, Anna Wöhrer, Maria Nussböck, 
AW Michael Aichinger, BI Unterauer Josef, HBM Pötscher Johann.
sitzend: HBI Thomas Katzlinger, Gertraud Weindlmayr, Heidemarie Stroß, Margarethe Wöhrer, Cäcilia Steiner, Herma Neumüller, OBI Michael Ortner



ZUGSÜBUNGZUGSÜBUNG
Verkehrsunfall einmal anders

Mit einigen Übungen, und den damit verbundenen 
Aufgabenstellungen, die wir über die Jahre schon 
erproben durften, öffnete uns die Zugsübung 2022 
auf eine neue Art und Weise die Augen:

Die Übungs-Alarmierung lautete auf Verkehrsunfall 
mit eingeklemmten Personen. Was an und für sich 
eine Standard-Einsatzmeldung für Feuerwehren 
bedeutet, ließ an diesem Tag doch alle staunen: ein 
überschlagenes Auto, das auf der Motorhaube an 
einen Baum gelehnt stand, inklusive zweier weiterer 
Fahrzeuge die in diesen Unfall verwickelt waren. Mit 
19 Kameraden, dem KRFB, TLF und KLF, rückte die 
FF Haid also zur Zugsübung aus. 

Nach dem ersten Rundgang wurden die Fahrzeuge 
in ihrer zum Teil doch sehr prekären Position  
gesichert (was vor allem bei dem 90° in die falsche 
Richtung aufgestellten Fahrzeug eine besondere 
Herausforderung darstellt) und darüber hinaus vier 
Personen aus den drei PKWs gerettet. Eine überaus 
perfide Situation, in der die FF Haid ihre Geschicke 
unter Beweis stellen konnte.

Ein Fahrzeug konnte schnell aus der verzwickten 
Karambolage geräumt werden, und das zweite 
wurde mit der Schere in ein unfreiwilliges Cabriolet 
verwandelt, was die Personenrettung enorm 
vereinfachte. Vor allem das vertikal orientierte 
Fahrzeug bedurfte allerdings einer umsichtigeren 
und vorsichtigen Handhabung, da es jederzeit 
diesen Zustand zugunsten der Horizontalen 
verlassen konnte. Mit Paratech, der Seilwinde und 
Querverzurrungen wurde es schließlich stabilisiert 
und gesichert. Im Anschluss konnten die Person 
im Fahrzeug  sicher aus den Fahrzeugen gerettet 
werden.

Eine unübliche Situtation die vor allem eines 
braucht: Übersicht, saubers und ruhiges Arbeiten.
Die Kameraden der FF Haid bewiesen vorbildlich 
ihr Können im Umgang mit der ungewöhnlichen 
Situation. Dies zeigt vom hohen Ausbildungsniveau 
der Kameraden. 

Angemerkt werden darf hier, dass nicht nur unsere 
Puppen als Statisten eingang fanden, sondern auch  
die beiden Feuerwehrjugendmitglieder Maximilian 
Huber und Manuel Pils, die sich als hervorragende 
Darsteller „entpuppten“. 

Mann kann üben, um vorbereitet zu sein, und doch 
überrascht einen die Wirklichkeit immer wieder, 
und sei es auch nur die Übungswirklichkeit.

WAS AN UND FÜR SICH EINE 
STANDARDEINSATZMELDUNG 
FÜR FEUERWEHREN BEDEUTET, 
LIESS AN DIESEM TAG DOCH 
ALLE STAUNEN!





DER JÄHRLICHE WISSENSTEST, LÄSST JEDE GEHIRNZELLE 
WIEDER MUNTER WERDEN UND GIBT UNS DAS 
BASISWISSEN, EIN GUTER FEUERWEHRMANN ZU WERDEN.



Wir sind die Zukunft der Feuerwehr!

unser Motto:
SPANNENDE ABWECHSLUNG!
SINNVOLLE ACTION!
MITEINANDER SCHAFFEN WIR ALLES! 

Auch dieses Jahr war voller Abwechslung für unsere 
Jugend: 

In wenigen Wochen erlernten 
die Jungs die erforderliche 
Theorie und zahlreichen 
Praxisübungen! Sehr stolz 
sind wir, als Jugendbetreuer, 
dass sie dies parallel zur 
Schule meistern konnten!   
DANKE für eure Disziplin und 
eure Teamarbeit!

Wir gratulieren zum Bestehen der 
Prüfung und Erhalt des Abzeichens:
in Bronze:  Fabricio Penner, Jonathan 
Preslmair
in Silber: Matthias Aigner, Alexander Glasner, 
Maximilian Huber, Luca Mayr, Julius Pivec
in Gold: Jakob Allerstorfer, Manuel Pils, Jakob Pivec 

Ein besonderer Höhepunkt im Jahr, ist die 
„Erprobung“ – die praktische Abnahme des 
Wissens unserer Jungs durch unsere Aktiven 
Feuerwehrkameraden. Mit Freude durften wir im 
Anschluss alle mit dem höheren Dienstgrad ehren!  

Ganz besonders darf ich unsere Neuzugänge 
herzlich willkommen heißen:
• Daniel Windner
• Fabricio Penner
• Jonathan Preslmair
• Maximilian Leimlehner

An dieser Stelle ist es mir ein großes Bedürfnis, 
mich bei allen mitwirkenden Kameraden und beim 
Kommando sehr herzlich zu bedanken! DANKE für 
eure Zeit!

Der größte Dank allerdings gilt den Kameraden, die 
laufend unsere Jugendarbeit aktiv mitgestalten! 
Florian Aigner, Franz Unterauer, Georg Katzlinger, 

Karl Aichhorn und Thomas Grubauer.

Für spannende Abwechslung, sinnvolle 
Action und gemeinsamen Spaß ist 

jedenfalls in der Feuerwehrjugend 
reichlich gesorgt.

FEUERWEHR
JUGEND 

• JumpDome 
• Schwimmabzeichen 
• Flurreinigung in der Gemeinde
• 2 Pokale bei Leistungsbewerben
• Wissenstest bravourös gemeistert 
• mehrtägiges Jugendlager

Wenn auch du mitmachen willst, dann 
melde dich einfach bei mir, unter: 
hannes@pils.cc

LÖSCHEN, KLETTERN UND 
ABSICHERN, SCHWIMMEN 

UND RETTEN, ZILLEN- UND 
MOTORBOOTFAHREN, 
GEFAHREN ERKENNEN 

UND VERMEIDEN, ERSTE-HILFE 
UND NOCH VIELES MEHR!



Sie sind dazu da, 
den WISSENSTAND zu erhöhen, 

aber auch das GEMEINSAME 
unter den Kameraden, auch über die 

eigenen Gemeindegrenzen hinaus, 
zu fördern.

LEISTUNGSPRÜFUNGEN



Der erste Schritt in der Leistungsprüfung der Funker
FUNK
Nach intensiven Wochen und Monaten der 
Vorbereitung in der FF Haid, wie auch auf 
Bezirksebene, stellten sich 2022 acht Mitglieder 
der FF Haid einer speziellen Challenge, dem Funk-
Leistungsabzeichen (FuLA) Bronze im Landes-
Feuerwehrkommando OÖ. Insgesamt fünf 
Stationen galt es zu absolvieren, um das „FuLA 
Bronze“ zu erwerben und selbige gestalteten sich 
folgendermaßen:

• FRAGEN
• KARTENKUNDE
• ARBEITEN MIT DEM DIGITALFUNK
• FUNKER IM EINSATZFAHRZEUG
•  ARBEITEN MIT DEM ALARMPLAN

Nach zweieinhalb Stunden Prüfungen unter Zeit-
druck, kam davor, in den Wartepausen und 
dazwischen doch noch die altbekannte 
Prüfungsnervosität auf. 
Aber davon ließen 

sich die Kameraden nicht weiter beirren und 
meisterten  souverän eine Station nach der 
anderen. Banges Warten nach der Absolvierung 
der letzten Station machte gegen 17:00 dann der 
Gewissheit Platz:
Ein famoses Ergebnis wurde erreicht, 
weiße Fahnen gehisst und damit allen acht 
Angetretenen attestiert, die Berechtigung das 
Funkleistungsabzeichen Bronze in Zukunft mit 
Stolz auf ihrer Uniform zu tragen!

Leistungsprüfungen sind nicht nur dazu da, 
obwohl es natürlich im Vordergrund steht, den 
Wissenstand zu erhöhen, Funkverkehr sauber 
und korrekt abwickeln zu können, sondern auch 
das Gemeinsame unter den Kameraden auch 
über die eigenen Gemeindegrenzen hinaus zu 

fördern.

Hier gilt ein 
großer Dank den 

Verantwortlichen im 
Bezirk und auch bei uns, in 

der FF Haid, die sich immer wieder in 
der Vorbereitung der Kamerad:innen Zeit 

nehmen!





JUGENDLAGER 2022 
Nach alter, gewohnter Tradition ging von 28. bis 
31. Juli 2022 in Dimbach das Bezirksfeuerwehr 
Jugendlager über die Bühne, bei dem natürlich 
auch die Florianijünger der FF Haid mit voller 
Begeisterung dabei waren.
Unter dem Motto „Sagen und Mythen“ trafen sich 
über 400 Jugendliche mit ihren Jugendbetreuern, 
um gemeinsam einige Abenteuer zu bestreiten 
bei denen sie ihr Geschick unter Beweis stellen 
konnten. Wettbewerbseifrig wurden von den 
Jugendgruppen diverse Kunstwerke aus Holz und 
Pappe geschaffen. Von der Jugendgruppe der 
FF Haid, unter der Leitung des Jugendbetreuers 
Hannes Pils, wurde das sogenannte „Löschpferd 
Pferdinand“ kreiert. „Pferdinand“, ein 
mystisches, genau durchdachtes und 
akribisch geplantes Wesen, soll Sagen und 
Mythen zufolge einst die Bevölkerung 
von Haid vor bösen Monstern befreit 
haben und beschützt das Dorf bis heute 
mit ihrer eingebauten Kübelspritze 
vor der ungeheuren und gefürchteten 
Feuersbrunst. 

Nach einer Stärkung mit leckeren Grillhendel 
und Pommes wurden diese professionellen 
Kunstwerke am gemeinsamen Lagerabend den 
Eltern und anderen Feuerwehrkameraden unter 
Fackelbegleitung mit großer Begeisterung und 
Stolz präsentiert. 

Für viel Aktion und Spaß sorgte die ganzen 
vier Tage hindurch ein abwechslungsreiches 
und gut ausgeklügeltes Rahmenprogramm, 
welches im Stationsbetrieb durchgeführt 
wurde. Das Programm umfasste Escape Rooms, 
Bogenschießen, Lochfassfüllen mit Schwämmen, 
Schneestangen-Mikado, Schlauchkegeln, 
Zielspritzen, Papierfliegerwettbewerbe, 

Reifenwandern bis hin zum Slackline-Wettkampf 
- so ziemlich alles was ein junges Feuerwehrherz 
begehrt. 

Zu den Highlights zählte unter anderem auch das 
Kistenstapeln, die Wasserrutsche und eben das 
Bauen von mystischen Sagenfiguren.

Zur Abrundung des reichhaltigen Tagesprogramms 
wurde jeder Tag mit einem großen Lagerfeuer in 
die Nacht begleitet, welches abwechselnd von den 
dafür verantwortlichen Jugendgruppen vorbereitet 
wurde. Für eine mystische Stimmung sorgte dabei 
insbesondere auch die Fackelwanderung zum 
G´schichtenplatzl, welche ebenfalls am Programm 
stand. Dabei handelte es sich um eine Geschichte 
nach wahrer Begebenheit aus der Vergangenheit, 
die von der FF Dimbach spannend vorgetragen und 
gruselig aufbereitet wurde! 

Die Begeisterung unserer Feuerwehrjugend und 
ihrer Betreuer nach zu urteilen blicken wir auf ein 
sehr gelungenes und lustiges Jugendlager 2022 
zurück!

„Pferdinand“, ein mystisches, 
genau durchdachtes und 
akribisch geplantes Wesen, soll 
Sagen und Mythen zufolge einst 
die Bevölkerung von Haid vor bösen 
Monstern befreit haben

Bezirksjugendlager in Dimbach
PFERD
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FERIENSPASS
Feuerwehrluft schnuppern im Rahmen der 
Ferienpass-Aktion hat bei der FF Haid schon länger 
Tradition. Auch in diesen Sommerferien war es 
wieder soweit. 

15 Mädchen und Buben aus Mauthausen wollten 
sich einen erlebnisreichen, spannenden und 
lustigen Nachmittag bei unserer Feuerwehr nicht 
entgehen lassen. Am Programm stand natürlich 
nicht nur ein kleiner theoretischer Einblick mit vielen 
Fotos über das Geschehen in einer Feuerwehr, auch 
der praktische Teil durfte nicht zu kurz kommen. 
Bei prächtigem Wetter wurde alsbald 
mit Hochdruck auf Pylonen gespritzt 
– und dabei passierte es, dass auch 
so manche Betreuer und Kinder 
ganz schön nass wurden! 

Aber auch der „klassische“ Teil mit KÜBELSPRITZEN 
UND ZIELSPRITZEN durfte nicht fehlen. Gewonnen 
hat das Duo, welches am schnellsten pumpt und 
am besten zielt, um einen Kübel möglichst schnell 
zu füllen. 

Nach kurzem, notwendigen Kleiderwechsel ging es 
schließlich weiter zur Aist, wo ein Zillenwettbewerb 
in der Mündung eher zum Baden einluden als zum 
kräfteraubenden Wettbewerb. Die Herausforderung 
bestand darin, mit der Holzzille möglichst rasch 
eine kleine Runde um zwei Bojen zu rudern. Unsere 
kleinen Abenteurer merkten allerdings zügig, dass 
es schneller geht, wenn man aussteigt und die 

Ziele im warmen und seichten Wasser vor sich 
herschiebt!
Nicht ganz regelkonform, dafür umso lustiger!
 
Abgerundet wurde der Badespaß mit einer 
Feuerwehrbootfahrt auf der Donau und 

Würstelgrillen am Aistspitz. Erschöpft aber 
glücklich ging für die 15 Teilnehmer:innen ein 

erlebnisreicher Tag als Feuerwehrmann zu Ende.

Die kleinen Freuden des Sommers



Es braucht die Sicherheit in der 
Handhabung der Geräte und im Einsatz, 
damit rasch und sicher Hilfe geleistet 
werden kann!



LEISTUNGSPRÜFUNG 
BRANDDIENST
Die Haider waren wieder mal an erster Stelle! Zwar gibt 
es bei den Leistungsprüfungen, im Gegensatz zu den 
Bewerben, keine Zusatzpunkte für Geschwindigkeit, 
aber sie haben es trotzdem geschafft, die ersten 
im Bezirk zu sein, die die LP Branddienst in Gold 
absolvieren konnten.

Insgesamt konnten vier Gruppen dazu motiviert 
werden anzutreten:  Bronze, Silber und zwei goldene 
Gruppen. 

Jedoch tritt man nicht „einfach“ zu dieser Prüfung 
an - Nein! Es braucht wochenlange Vorbereitung 
und intensives Training, damit die Gruppen auf die 
drei Szenarien für den Löschangriff gut eingespielt 
bzw. eingearbeitet sind. Dabei werden sowohl ein 
bestimmter Zeitrahmen vorgegeben, aber auch 
das saubere und sichere Arbeiten als unabdingbar 
angesehen.

Zudem gibt es in der Kategorie Gold noch 
Spezialaufgaben: Nach dem Löschangriff muss von 
den einzelnen Trupps je eine von 10 Aufgaben gelöst 
werden. Dabei spannt sich der Bogen von der Ersten-
Hilfe, Aufbau einer Schlauchbrücke bis hin zum 
Einsatz einer tragbaren Leiter.
Standard-Szenarien sind es, die beübt werden, 
denn genau diese Übung ist es, die jeden Handgriff 
sitzen lässt, die Sicherheit in der Handhabung der 

Gerätschaften und im Einsatz gewährleistet, 
damit rasch und sicher Hilfe geleistet werden  
kann!

Allen Kameraden, die sich dieser 
Leistungsprüfung so erfolgreich gestellt haben, 
ein großes Dankeschön für die bewiesene 
Kameradschaft und die Zusammenarbeit!

Erfolgreicher Tag bei der FF Haid



FEUERLÖSCHER
ÜBERPRÜFUNG
Es ist wieder soweit: Alle zwei Jahre nimmt sich die 
FF Haid Zeit, um die Feuerlöscher zu überprüfen, 
die zu uns ins Haus gebracht werden. Damit 
wollen wir sicherstellen, dass im Notfall auch 
in den eigenen vier Wänden funktionierende 
Löschmittel vorhanden sind. In vielen 
Fällen können Zimmerbrände bereits in der 
Entstehungsphase gelöscht werden, noch bevor 
die Feuerwehr eintrifft. Natürlich nur, wenn man 
einen funktionstüchtigen Feuerlöscher zur Hand 
hat. 

RUCKENSTARKER.

Ich bin gerne für Sie da.

Heidi Unterauer
Mobil: +43 664 47 30 408
E-Mail: a.unterauer@ooev.at

Im Notfall ist der 
Feuerlöscher ein 
erstes und  effektives 
Mittel um eine 
Ausbreitung zu 
verhindern!

Hilfe kann nur funktionieren wenn das Gerät passt! 











130 JAHRE FF HAID 
Am Wochenende des 18. und 19. Juni 2022 hat 
es sich die FF Haid zur Aufgabe gemacht, einen 
Abschnittsbewerb mit anschließendem Fest mit 
Spritzensegnung zu organisieren. Immerhin galt es 
das 130-jährige Bestehen auch gebührend zu feiern. 
Wochenlange Vorbereitungsarbeiten wurden 
schließlich auch vom Wetter gewürdigt: Bei 
perfektem Wetter, und Temperaturen knapp an die 
40°, zeigten die über 100 Gruppen hervorragende 
Leistungen. Die wohlverdiente Abkühlung konnte 
unter dem Vordach des Festgeländes der FF Haid 
gefunden werden.

Die anschließende Siegerehrung präsentierte noch 
einmal die grandiosen Leistungen die von allen 
erlaufen wurden und damit auch entsprechend 
gewürdigt wurden. 
Auch wenn die Sonne sich des Abends dann dem 
Untergang neigte, wurde das Abendprogramm 
mit der Band Black Flash wieder aufgeheizt. Sie 
sorgte für gute Stimmung unter den Festgästen, 
und in der „Beachbar“ wurde noch bis in die frühen 
Morgenstunden gefeiert. 
Für die Kameraden und Helferinnen wurde die 
Nacht allerdings kurz: Nach den nächtlichen und 
morgendlichen Aufräumarbeiten läutete der 
Sonntagmorgen die Feldmesse mit  Spritzensegnung 
ein. Umrahmt von einem feierlichen Einmarsch 
der Feuerwehren aus Nah und Fern sowie mit 
Unterstützung der Marktmusik Mauthausen wurde 
die neue Tragkraftspritze mit einem Pferdegespann 
zum Festzelt transportiert. 

Wer dabei war, kann sich vielleicht noch erinnern, 
mit welcher Freude die Sonne sich auch an 
diesem Tag aktiv am Geschehen beteiligte. Eine 
schweißtreibende Veranstaltung, auch für jene die 
im Schatten ein Plätzchen fanden.
Nach der Segnung von Pfarrassistentin Traudi 
Nussböck und Spritzenpatin Maria Bauernfeind 
wurde diese an die FF Haid und somit ihrer 
Bestimmung, der Brandbekämpfung, übergeben.
Im Anschluss an die Feldmesse fand, wie es so schön 
Brauch ist, der Frühschoppen unter der Begleitung 
der  Marktmusik Mauthausen statt bei dem die 130 
Jahre der FF Haid noch lange und ausgiebig gefeiert 
wurden. 

Abschließend soll hier nochmal allen Helferinnen 
und Helfern, Sponsoren und Ehrengästen sowie den 
Kameraden Dank für die großartige Unterstützung 
gesagt sein!

Ein Bewerb mit Festcharakter

ABSCHNITTSBEWERB & SPRITZENSEGNUNG











Bei einem Blackout handelt es sich vereinfacht gesagt um eine 
Situation, in der es zu einem totalen Stromausfall kommt, der 
mehrere Stunden oder sogar Tage andauern kann. Während 
dieser Zeit kann es zu erheblichen Problemen kommen.

Da unser Leben auf einer ausreichenden Strom-versorgung 
basiert, werden alltägliche Abläufe zu einer Herausforderung. 
Denken Sie an: Licht, Radio/Fernseher, Heizung, Internet, 
Telefon, Kühlschrank,….

Selbstvorsorge und Eigenverantwortung gelten hier als 
Gebot der Stunde. Wer auf ein Blackout gut vorbereitet ist, 
ist auf fast jede Krise gut vorbereitet – wichtig sind nämlich 
immer ein ausreichender Lebensmittel- und Getränkevorrat 
und technische Hilfsmittel für den Katastrophenfall wie ein 
Notfallradio oder eine Ersatzbeleuchtung.

Jeder Bürger sollte für mindestens zehn Tage, besser zwei 
Wochen, autark leben können, dh. eine Bevorratung in der 
Speisekamer für einen derartigen Zeitraum zuhause zu 
haben.Nutzen Sie hierfür die Informationen des Zivilschutz- 
verbandes. Damit leisten Sie einen wichtigen Beitrag zur 
Entlastung aller Einsatzorganisationen.

BLACKOUT
SELBSTSCHUTZ IST 
DER BESTE SCHUTZ

h t t p s : / / z i v i l s c h u t z - o o e. a t /
h i l f e - z u m - s e l b s t s c h u t z /
katastrophenschutz/blackout/
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